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Bronze für Luise Finsterbusch im Einzelsprint 
 
 
Zum Auftakt der Europameisterschafts - Wettkämpfe auf dem Straßenkurs in Pamplona gab es 
Edelmetall für eine sächsische Speedskaterin: 
Luise Finsterbusch erkämpfte sich im 200m Einzelsprint gegen die Uhr die Bronzemedaille. Mit minimalen 
Zeitabständen lagen eine italienische Läuferin und die sehr starke Michelstädterin Kirsten Müller am 
Ende vor ihr. Ein toller Erfolg für die 14jährige Großenhainerin und den gesamten Rollsportverein. 
Für unsere anderen Mädels lief der Auftakt auf dem heißen Straßenkurs nicht ganz so gut. Josephin 
Hönicke, für das 10 km Ausscheidungsrennen nominiert, laboriert an ihren Sturzverletzungen und konnte 
nicht an den Start gehen. Leichtgewicht Lisa Kaluzni war auf dem geraden 200m Sprint nicht optimal 
eingesetzt, erzielte mit Rang 12 aber noch eine respektable Leistung. Am Abend lief  sie an Josis Stelle 
die 10 km, kam aber mit den Bedingungen und dem sehr schnellen Lauf nicht richtig zurecht und erzielte 
den 15.Platz. 
(U. Hofmann) 
 
 
Fotos (von einem span. Fotografen): 
JEM01:  Siegerehrung (Luise rechts) 
JEM02:  Luise beim 200m Sprint 
JEM03:  Siegerehrung 
JEM05:  Siegerehrung (Luise rechts) 
 


